
4.5.6 
Informationen zu 
Energiespeichern, 
Vermittlung von 

Ansprechpartner: 
innen

4.4.2 Katalog von 
nutzbaren 

Förderangeboten 
für die Umstellung 
auf Erneuerbare 

Energien

Höchste Priorität

4.2.2 Info zu 
Fördermöglichkeiten

zu CO2-​Reduktion 
im 

Produktionsprozess

Prioritär

2.4.1 
Handlungs-​

anweisungen 
Klimaanpassung

Prioritär

5.2.3 Sektorüber-​
greifende Verknüpfung 

der Themen 
Biodiversitätsschutz 
und schadstofffreie 
Umwelt einbinden

Prioritär

3.1.1 Vermittlung 
Expert:innen-​Beratung 

Mobilitätsmanagement in 
Unternehmen, Kooperation

Kompetenzcentrum 
Mobilität (KCM), 

Metropolregion Hamburg

3.1.1 Recherche 
Expert:innen-​

Beratung 
Mobilitätsmanage

ment in 
Unternehmen

4.5.2 
Datenaufberei-​
tung Bedarfs-​

planung Energie-​
Infrastruktur

Prioritär

4.4.1a Wissen & 
Bündnisarbeit zu 
Umstellung auf 

erneuerbare Energien und 
Stärkung der 

Sektorenkopplung, 
inklusive Wärme

Prioritär

4.3.2 Informationen zu 
Flächenverbrauch: 

Alternativen, rechtlichen 
Vorgaben, 

Nachverdichtung, Raum-​
Umnutzung, 

Kooperationen, etc.

Prioritär

Wissen 
kontinuierlich in 

Bündnisse, 
Netzwerke, 

Kooperationen 
einspeisen

Prioritär

2025 2026 2027 2030 2040

Transformationsbereich 1:
Energie, Klimaschutz
und Klimaanpassung

KNWW Kreise
Sonstige

(IHK, 
PNG)

Unter-​
nehmen

Bündnis

Ei
nr

ic
ht

un
g 

de
r 

KN
W

W

1.1.1 Sektorüber-​
greifendes Klima-​

Bündnis
Start 2025, 2 
Jahrestreffen

Höchste Priorität

1.2.1, 1.2.2 
Zuständigkeiten 

Thema Klimarisiken 
benennen

2025 - 2030 (alle 
Akteur:innen)

Höchste Priorität 1.2.1, 1.2.2 Kreise 
& KNWW prüfen 

und 
kommunizieren 
Zuständigkeiten

2025 - 2030

1.2.1 
Zuständigkeiten 

Thema 
Klimarisiken 
benennen

2025 - 2030

1.2.1 KNWW 
prüft und 

kommuniziert  
Zuständigkeiten

2025 - 2030

1.1.1 Auftakt 
Bündnis mit 

Prominenz aus SH
und ein weiteres 
Bündnistreffen

Klima-​
Bündnis 

Jahrestreffen

Klima-​
Bündnis 

Jahrestreffen

Klima-​
Bündnis 

Jahrestreffen

1.3.2 Klimarisiken
Mentoring-​

Programm von 
Großunternehmen 

zu KMU bis 2030 
etabliert

1.3.1 - 1.3.3 
kontinuierlicher 
Wissenstransfer 

Klimarisiken - 
Vermittlung & 
Unterstüzung

Höchste Priorität

2.1.1 Pioniere-​
Starter-​System 

Klimaanpassungsstr
ategien

Konzept 2026, 
Umsetzung ab 2027

2.1.1 Pioniere-​
Starter-​System 

Klimaanpassungsstr
ategien

Konzept 2026, 
Umsetzung ab 2027

2.2.2 Handbuch 
Umsetzung von 

Klimaanpassungs
strategien 

2027

Prioritär

2.2.3 Priorisierter 
Maßnahmenkatalog 
Klimaanpassungs-​

strategien
2026

3.1.1 Kooperation 
Kompetenzcentrum 

Mobilität (KCM), 
Metropolregion 

Hamburg zu Beratung 
Mobilitätsmanagement

in Unternehmen

4.﻿1.1 Info zu CO2-​
Bilanzen, 

Kompensationsmaß
nahmen und 

Nachhaltigkeitsstrat
egien

Höchste Priorität

4.1.1 Recherche zu 
CO2-​Bilanzen, 

Kompensations-​
maßnahmen und 
Nachhaltigkeits-​

strategien

Höchste Priorität

kontinuierliche
Pflege und 

Aktualisierung 
der Inhalte

Pflege und 
Aktualisierung 

der Inhalte

4.2.2 Recherche zu 
Fördermöglichkeiten

zu CO2-​Reduktion 
im 

Produktionsprozess

Prioritär

4.5.1 Infrastruktur 
Energie: 

Nutzungskonzept/Bera
tung zu vorbereitenden

Maßnahmen für H2-​
Nutzung (Kreise & 

Wasserstoffnetzwerk)

4.5.1 kontinuierliche
Beratung zu 

vorbereitenden 
Maßnahmen für H2-​

Nutzung (Kreise & 
Wasserstoffnetz-​

werk)

1.4.1, 1.4.2 Kreise/IHKs 
stellen Daten zur 
Abschätzung von 

Klimarisiken öffentlich 
zur Verfügung

Höchste Priorität

1.2.2 
Unternehmens-​

beratung durch AP 
Klimaanpassung & 
Risikomanagement 
(Verwaltung, IHK, 
Zivilgesellschaft)

2.1.1 Pioniere-​
Starter-​System 

Klimaanpassungsstr
ategien

Konzept 2026, 
Umsetzung ab 2027

kontinuierliche 
Unternehmens-​

beratung

1.2.3 Ansprechpersonen & 
Beratung Klimaanpassung 

& Risikomanagement 
stehen Unternehmen zur 

Verfügung

Prioritär

1.2.3 Unterstützung 
der Kammern zu 

Beratung 
Maßnahmen-​

umsetzung 
Klimaanpassung & 
Risikomanagement

5.1.1 jährlich 1 - 2 
Veranstaltungen zu 
Klimaschutz und -​

anpassung (mit KSM
Kreise, Regional-​

management)

Prioritär

5.2.1 Bündelung 
bestehender 

Unternehmensnetz
werke, Einrichtung 
neuer Bündnisse 

nach Bedarf

Höchste Priorität 6.1.1 
Vernetzung 

mit 
"Energieküste"

kontinuierliche
Bündnisarbeit

2.﻿3.1, 2.3.2 Best 
Practice Beispiele 
Klimaanpassung, 

jährliche Sammlung 
& Veröffentlichung

Prioritär

2.3.3 Exkursionen 
im Rahmen der 

„Woche der 
Klimaanpassung“

Prioritär

4.3.1 Aktionstage 
Flächenverbrauch:
Entsiegelung und 
Begrünung des 

Standorts

4﻿.5.3 Politikappell 
mit Unternehmen
zur Investition in 

Infrastruktur

Prioritär

Nicht priorisierte Aufgaben 
ohne festgelegten Zeithorizont

5.3.1 
Energie-​
effizienz-​
netzwerk

Farbcodierung

4.5.4 Info zu 
Fördertöpfen 

unternehmens-​
eigene Maßnahmen 

zur Verbesserung 
nachhaltiger 
Infrastruktur

5.5.1 Ausweitung 
von Schulungs-​
angeboten in 

Unternehmen zu  
Nachhaltigkeit, 

Klimaschutz

2.2.6 Informationen zu 
digitalen Tools, 

Schwerpunkt   CO2-​
Bilanzierung 

(Kooperation KNWW, 
Verwaltung, IHK und 

Zivilgesellschaft)

5.4.1, 5.4.2 Politische 
 und rechtliche 

Unterstützung,   
 Lobbyarbeit EE und 
Klimaschutz durch 

Klimaschutzmanageme
nt und KNWW 

4.5.7 Ansiedlung 
geschlossener 

Aquakultursysteme, 
die   klimaneutral 
und klimaresilient 
ausgerichtet sind

6.2.2 
Vereinfachte 

Genehmigungs-​
verfahren im 
Energiesektor

2.2.1 Beratung & 
Wissensvermittlung zu 
Klimaanpassungsstrate

gien für  
Großunternehmen und
KMUs (Verwaltung, IHK 
und Zivilgesellschaft)

5.2.4 Die KNWW 
kooperiert mit  
Transfer-​Hub 

Klimaneutrales 
Wirtschaften   

Schleswig-​Holstein 
und Connect SHub

Verknüpft mit 
"Bedarfsplanung der
Netzbetreiber" unter
6.2.1 und operativen

Ziel 1.1 "Erfassung 
Stoffströme und 

Bedarfe", TF24.5.5, 6.2.1 
Netzbetreiber sorgen 

für Netzausbau, 
Netzanschlüsse und 
Umstellung, stellen 

Daten zur Verfügung

Prioritär


